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Verbandsliga Senioren 60 West

SV Warsingsfehn : TSR Olympia Wilhelmshaven 
Samstag, 22.04.2023, 17:00 Uhr

TSR Olympia Wilhelmshaven spielt unentschieden beim SV 
Warsingsfehn in einer packenden Partie

Nach rund 2 Stunden hartem Kampf in der Verbandsliga Senioren 60 West entführten die Gäste des
TSR Olympia Wilhelmshaven in ihrem 3. Saisonspiel beim 5:5 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim SV Warsingsfehn. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 18:18. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
Joachim Schulz. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom SV Warsingsfehn um die
Nummer 1 Hans-Werner Zinn nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Zinn / Palm hatten gegen Nesterenko / Kohlrautz bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage wenig auszurichten. Nicht einen Satzgewinn überließen Lohrie / Schulz ihren Gegnern
Rodiek / Lepel beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Es war ein langes Spiel,
bis Hans-Werner Zinn seine 2:3-Niederlage gegen Gisbert Kohlrautz hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann
doch an die Gäste. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Jürgen Lohrie die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim Stand von 2:2
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Wenige Chancen hatte Michael
Palm beim 6:11, 8:11, 13:15 gegen seinen Kontrahenten Andreas Lepel und wurde seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der Maßzahl für die Spielstärke (dem sog. TTR-Werte)
innehatte, nicht gerecht. Beim 3:0-Sieg gelang es Joachim Schulz den Gastspieler Henry Rodiek in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim Stand von 3:3
gingen die Spitzenspieler des SV Warsingsfehn und des TSR Olympia Wilhelmshaven in die Box.
Der kampflose Sieg von Petro Nesterenko bescherte danach dem TSR Olympia Wilhelmshaven
anschließend einen weiteren Punkt. Jürgen Lohrie kam mit der Spielweise von Gisbert Kohlrautz am
Tisch dagegen gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Trotz Blitzstart verlor Michael Palm sein Spiel gegen Henry Rodiek letztlich mit 1:
3. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Joachim Schulz nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Warsingsfehn die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 5:1 bei 2 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSR Olympia Wilhelmshaven erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 5:1. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Warsingsfehn

Doppel: Zinn / Palm 0:1, Lohrie / Schulz 1:0 
Einzel: H. Zinn 0:2, J. Lohrie 2:0, M. Palm 0:2, J. Schulz 2:0 

 TSR Olympia Wilhelmshaven
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Doppel: Nesterenko / Kohlrautz 1:0, Rodiek / Lepel 0:1 
Einzel: P. Nesterenko 1:1, G. Kohlrautz 1:1, H. Rodiek 1:1, A. Lepel 1:1


